
Daumer, Georg Friedrich: [eine Magd, mit wunderbarem Reiz geschmückt] (1837)

1 Eine Magd, mit wunderbarem Reiz geschmückt,

2 Der es Leid ist, daß sie unser Aug' entzückt!

3 Wenn du ihr zu nah'n befiehlst, so naht sie dir

4 Kalt und ernst, von Freude nie das Herz beglückt;

5 Wenn du ihr zu geh'n gebeutst, sie wallt dahin,

6 Und du siehst ihr Wesen nicht von Harm gedrückt.

7 Welch ein Eden wäre diese stolze Magd,

8 Von der Liebe Leidenschaft und Lust berückt!
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